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Äe - ugspreis ;
in Karlsruhe uud Vor¬
orten : frei isS HanS
grliefertvierteljMk .1.68,
na de» Ausgabestellen ab-
grholt morrall . SVPfeuuig .
AuSwirtS frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark L22 . Am Post -
schaltrr abgcholt Mk. 1Z0 .
Kazelnmu mer 10 Pfennig .

- kbaktion und Expedition :
Ritterstratze Nr. 1.

Karlsruher Tilgblatt
Mit amtlichem Verkündigungsblatt. — Vaöische Morgenzeitung .

Äu « cige » !
dieeinspaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklame ;eile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüffe :
Expedition Nr. 2VL.
Redaktion Nr. 2SS4 .

Nr . 159 Montag, den 10. Jnni 1912 109 . Jahrgang

Fchrm -KnjlMM
Mittwoch, de« LA. J ««1 d. I ., nachmittags 2 Uhr beginnend,

Verden im Auftrag

Weftendftraße SÄ, S. Stock,
MuhverzeichneteFahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :

2 Sofas mit je 1 Fauteuil (Scidcbezug) , 1 Bücherschrank, schwarz,
1 Piaaino , 1 kl. Buffet , 1 Ankleide-Spiegel in Mahagonirahmen ,
1 Kommode , 1 Aktenschränkchen, 1 gr. Ausziehtisch, 1 gr . runder Tisch,1 gr . Salonspiegel in Goldrahmen , 1 gr . Znnmerteppich , mehrere
Gaslüster und Hängezuglampen , bannige vergold . Leuchter, Jardiniere ,
Majolika -Zimmcrsäule mit Vase , Nippesachen, 1 Petroleum - und
1 Bügelofen , 1 Standuhr unter Glas , 1 Kleiderständer , 1 Ofenschirm ,
Gartcnmöbel , sowie noch verschiedene Gegenstände ;

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet : M . Winiser,
Borfitzender deS OrtsgerichtS II,

Fahrnis Versteigerung . "Ds
Mittwoch, de« 12 . Juni d. I ., nachmittags */-S Uhr be¬

ginnend , werden im Auftrag Durlacherstraffe SS, parterre, die zum
Nachlaß der Schroinermeister Karl Bauer Witwe , gehörigen Gegenstände
.gegen Barzahlung öffentlich versteigert , und zwar :
. 1 vollständiges Bett , 1 Kasten , 2 Nachttische, 1 Konsole , 2 Tische,

Stühle , Bilder , SpicM , Vorhänge , Leib- und Bettwäsche , Franenkleider ,
1 Herd , 1 Schaft mit Tonnen , 1 Küchenschrank, 3 Zuber , 1 Schaft ;
firner : einige Hundert Zigarren , Cichorre, Suppeneinlagen , Kakao,
Schokolade , Suppen - und Gemüsenudeln , Seife , Waschpulver , 3 Füß¬
chen , 2 Oleanderbäumchen , sowie sonst verschiedenes,

wog» Kaufliebhaber einladet

I . Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Mms-WkPMg.
Donnerstag, den IS . Jnni d. I ., vormittags S Uhr beginnend ,

melden
Karlftraße S , 3. Stock, hier

auf Ableben der Fräulein
Wilhelmine Hemberger

nachverzeichneteGegenstände gegen Barzahlung öffentlich versteigert , als :
1«kompl . Bett m . Roßhaarmattatze , 1 Waschkommode m . Marmor -

glatte u. Spiegelaufsatz , 2 Nachttische, div. runde , ovale Hl Nippe- u.
Nähtisch«, versch . Schränke , LhiffonniereS , darunter ein Biedermeierschrank
u. 1 Biedermeierkommode sowie andere Kommode , 1 Sofa , 3 Fauteuils ,
darunter einer mit Einrichtung , versch . Stühle u . Hocker, Spiegel , Bilder
«. Uhren , Lampen , Vasen , Figuren u . Nwpesachen, mehrere Etageren ,

, 8 Operngläser , 1 Vogelkäfig , 1 großer Bodenteppich, Läufer , Vorlagen ,' Decken, Vorhänge und Portieren .
1 größere Partie Damenkleider , Blusen , Capes , Mäntel rc., versch.

widme Ringe und Schmucksachen, Christofle -Bestecke , Reifekoffer und
Körbe sowie Kücheneinrichtung nebst Geschirr rc. rc. ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , dm 9. Juli 1912.

Eduard Koch, Ortsrichter,
Lnisenstraffe 2 ».

Oeffentlicher rel. Bortrag.
Dienstag , de« 11 . Jnni , abends 8 »/« Uhr, im MisfionSfaal

kKaiserstraße 168 , Seitenbau , 2. Stock.

Thema : „ M 7 W « PI «»«
"

WS . II ) .
Redner :

Eintritt frei ! Jedermann willkommen !

KMuhn Hüte- w ZettmwlltiiG-
GwHeisW

emgevagme Genossenschaft mit beschränkter HnMiiht.
Hierdurch laden wir die verehrlichen Mitglieder zu der

Mittmch, in iS. Filii 181L, llchmittags 5 Uhr,
im Saale des Restaurants Ziegler (Bahnhofstraße ) stattfindendsn

mißmrttMe» GemukttsmiilliW
ergebmst ein.

Tagesordnung :
1 . Genehmigung des mit Herrn Wilhelm Dietrich alS Geschäfts¬

führer abzuschließende « Aufteilungs-Vertrages .
2 . Verschiedene wichtige Punkte.

Karlsruhe , den 10 . Juni 1912 .

Der Aufstchtsrat.
Jakob Danwalter, David Rentlinger,

Vorsitzender. Protokollführer .

Versteigerung . 'Mg
Dienstag , de« 11 . Jnni , nachmittags 2 Uhr, werdm i«

Aufträge gegm Barzahlung im AuktionSlokale

UM" Rndolfftratze IS
öffentlich versteigett :

4 halbfranzös . Betten » 3 LhiffonniereS , 2 eintür . und 4 zweitür .
Schränke , 4 Kommoden , 1 Waschkommode mit Marmor und Spieael -
aufsatz, 7 Nachttische, 2 SofaS , runde und Viereck. Tische, ca. 30 Stühle ,1 Bücherschrank , 1 engl . Bettstelle mit Kapokmattatzr , 2 hochhäupt .
Bettm , 1 eis. Bettstelle mit Matratze , Deckbetten und Kissen, 4 Küchen¬
schränke, Küchenschäfte, 14 schöne Bilder , Hirsch- und Rehgeweihe ,Teppiche, Linoleum - und mwere Läufer , Blumenständer , 1 Herd ,1 Füllofen , Küchengeschirre, 1 besseren Stehpult , eichen gewichst,2 Regulatenre und sonst noch verschiedenes,

wozu Liebhaber höfl . eiuladet
D. Gntmann, Auktionator .

Versteigerung .
Mittwoch» de« 12 . Juni d. I ., vormittags S Uhr beginnend,

werdm im Aufträge DonglaSstratze 14 , parterre , versteigert :
1 Klavier für Anfänger , 1 französ. Bettstelle mit Rost , 1 Woll -

mattatze , 1 Kommode , 1 älterer pol . Schrank , 2 ältere Chaiselongues ,1 Spicgelschrank , 1 größeres Buffet (Flämisch) mit Kredenz und
1 Auszugtrsch für 18 Personen , 1 Büste , 2 große versilb . Leuchter,2 Sessel , 1 älteres Kanapee , 2 Stühle , 1 Schreibpult in Mahagoni ,1 großer Pfeilerspiegel in Plüschrahmm , 1 Cheminöe in Mahagoni ,1 Plüschpuss , 1 dreiarm . Gaslüster , 1 elektt. Klaoicrlampe , 1 Lehn-
fauteuil mit Einrichtung , 1 Gasbratofm , 1 GaSherdchm .

B . Koßmann , Auktionator, Tel . 2255 .

Setrielsmteriil M HsWMri
«sch KissMiiißtMlittttlkmg

« s 3. M sßertlich r»
itr-ek»

Angebote -Vordrucke dazu mit Be¬
dingungen rc. auf postfrve Anfrage
von uns erhältlich — mit Aufschrift
je nach gewünschter Gruppe und zwar :
1. Gruppe I . Hölzerne

figbesen,
Schnüre ,

Stiele , Rei-
Hanf

Bindfadmschnüre,
Seile ;

II . Vorhangstoffe, Dril¬
liche , Futterzeuge ,
Plüsche , Schechter-
leinm , Packleinen,
Segeltuch , Schmer¬
tücher;

3 . Gruppe Hl . Vachetteleder , Zaum¬
leder , Maschinm -
riemmleder,Putzleder ,

Fmsterzugriemm,Wie¬
ner Bimsstein und
Schiffsteer ;

4 . Gruppt IV . Lampen- u. Schmier -
bochte , Wollschnüre,
Naht - u . Plattschnüre ,
Nähfaden , Schmier -
polster , Wiechmgam ,
Packpapier , Pappen¬
deckel, Papierhand¬
tücher, Klosettpapier ;

b. Gruppe V . Glastafeln , FarbglaS ,
Wagenlaternengläser ,

6. Gruppe VI . Soda , kristallisierte ,
kalziniette , Kalzium -
Karbid , Borax , Sal¬
miak , Salzsäure ,
Parisergelb , Schrift -
gelb, Krerrruß , Umbra ,
Eisenmennige , Güter -
wagenrot,Goldbronze ;

7. Gruppe VH . Alte Leinwand , Putz¬
wolle , bunte , weiße ,

Schmirgellcinm ,
Glaspapier,Salbands
arabischer Gumrm ,
Zimmermannsblei »

_ Filze , Linoleum ;
8 . Gruppe VHI . Kieferne Stuhl¬

schwellen
fpättstms bis Mttwoch, 'd . 19. Juni1912 ,19 Uhr vormittags , verschlossen und
postfrei bei uns emzureichen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 30 . Mai 1912 .

Groffh. Verwaltung der Gisea-
_ bahnmagazine .

ZwWS-NkrSchermg.
Dienstag, den 11 . Juni ISIS ,

nachmittags S Uhr, werde ich im
Psandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlichversteigern : 1 Bauerntischchen ,
1 Büchergestell, 1 Warenschrank mit
Glastüren , 1 Badeosm mit Schild ,
1 Badewanne , 1 Waschkommode mit
Spirgclaufsatz und Marmorplatte ,
1 Kleiderschrank, 1 Sekretär » 1 Sofa ,
grün , 1 großen zweitür . Kleiderschrank ,
1 Waschkommode mit Marmorplatte ,1 Schreibtisch, 1 Oelgemälde (Land¬
schaft ) , 1 Ecktisch, 1 Klavier » 1 Vertiko
mit Aufsatz , 1 Sofa , rot , 1 Remlla -
tmr , 1 Papagei mit Käfig , 1 Kom¬
mode mit 4 Schubladen , 1 GlaSlüster .

Karlsruhe , dm 9 . Juni 1912 .
Welte, GerichtSoollzieher-D.-V-

PfmdnHrr-kizermi-.
Dienstag , de« 11 . J ««i, nach¬

mittags 2 Uhr, werden nn AnktionS-
lokal , RSppnrrerstraffe 2V , im
Aufträge des Pfandleihers Herrn
I . Sims«, die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , Buch 9 mm
Nr . 7262 bis 8583 als Herren - und
Frauenkleider , Weihzeug, goldene und
silberne Uhren , Ringe , Schuhe und
Stiefel , Handharmouika , gegm bar
öffentlich versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der Kosten
wird , wenn vom Verpfänder hinnen
14 Tagm nicht abgcholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet ein
I . Madleuer, Auktionator .

«Mel! »llllktlMllr
bat sieb seit üdsr bO lladiev bst
U« » r » »>»k» II uvä A« I»II, « N

rttkmUolist bsvktbrt unä sinsn Vkslt-
nrk srvordsv . ^ srrtUob vmxkolloo .2u dadsn por klasobs 1, 2 n. 3 Litt,
bsi I.» Nlolk Alk«, . , Larl -lftisäriolr-
»ttalls 4, L, Kokk , Hokäroxsris.

vie LSeftm von fneclncdZkolm.
Rcmrcm von Thusnrlds Kühl .

(8) - (Nochdrmk der-oten.)

Ursula stand unter dm hängmdm Weidenzweigen und ftagte nach
dem Fang . Die andern kamen auch heran. Lö Winnert war im Boot
mit dem alten Mühlenknecht, auch Tine Hönke sprang ans Land, ging
aber mit raschen, leisen Schritten fort zur Mühle. Die andern redeten
lebhaft uud verglichen ihre Beute. Winter forderte Rothmann auf, noch
morgen am Brassenschmaus teilzunehmen . Der Müller kam und lud ins
Haus, das war aller Brauch — aber Ursula Winnert mit ihren in dieser
Nacht geschärften Sinnen merkte , daß es chm nicht passe. ES war ihr
plötzlich, als gehörten sie und Hönke auf eine Weise zusammen .

In der großen niedrigen Stube warteten die Gäste an dem runden
Tisch . Gret Seebrand stand mit Tine Hönke am Herd, dm Punsch zu
brauen , für den von Friedrichsholm der Wein geschickt worden war.

Lö Winnert wurde die Zell lang, Ursel sprach mit dem Müller und
Rothmann mit RLu . » Wolle« doch mal nachsehn/ sagte er und schickte
sich an, in die Küche zu gehn, da tat sich just die Tür auf und mit dm
dampfenden Gläsern trat des Müllers Tochter ein. Welch wunderschönes
Mädchen , dachte Ursel verwundert . Sie machte leise Rothmann aufmerk¬
sam, aber als sie ihn nachher ftagte, hatte er von besonderer Schönheit
nichts gemerkt. Ursula Winnert aber dachte noch in späteren Jahren an
dies Bild — das feine Weiße Mädchengesicht hinter dm roten Gläsern,
grünlichen, schwarzumsäumtm Augen so voll zu ihrem Vater aufgeschlagen .
So hatte sie Tine Hönke nie gesehn, alles war anders heut als sonst.
Auch der Vater. Ganz plötzlich begriff sie, daß er noch ein schöner Mann
sei, einer, der gern auf Frauenschönheft noch sah — vielleicht , ach, Gott,
einer von denen, die die Frauen lieben und leiden lehren — wie sah er
doch Tine Hönke lange Md seltsam an ! — Plötzlich begriff sie, warum
die Mutter so still lächelnd da lag, und RuSkins » Sieben Leuchter« las.

Rothmann und RLn tranken eiuander zu, auch ihr, dem Later Md
den Hausleuten, Md lobten die Herrlichkeit der Nacht. RLn war aus¬

gelassen und hatte rote Backen und leuchtende Augen. Doch dann wurde
sie auf einmal M und auf dem Heimwege schmiegte sie sich an die ältere
Schwester, die von Kindertagen an immer ein wenig ihre Zuflucht ge¬
wesen war, aber über die sie sich neuerdings in stärker erwachendem
Lebensgefühl hinausgewachsen meinte.

„Ach, Ursel, ich bin so müde,* klagte sie, » auf diesen ewigm Kuckuck
zu hören . Ich wette, er läßt einm nicht schlafen.«

»Doch, RLn, wir hören ihn gar nicht in unserm Zimmer, und bis
Holztauben uud Drosseln kommen, schläfst du schon, « tröstete die ältere .

„Komm nochmal her, « scholl es leise Md bittend von RLnS Bett
herüber .

In Ursel Winnert war die stürmische Blutwelle, die sie an diesem
Abend durchtost hatte, ganz zur Ruhe . Mit leisen Händen strich sie über
die heiße Stirn und das weiche Haar der Ruhenden . » Warum weinst
du denn, Liebling?«

Sie schluchzte stärker auf und brachte doch nur das kleine törichte
Geständnis vor : » Ich wollte froh sein, und mich meines Lebens ft«n'n,
aber ich kann es nicht. Schreit der dumme Kerl noch immer ?«

» Wer denn, Liebling?*
» Der Kuckuck. «
„Nein, gar nicht, aber willst du mm nicht einschlafen ? Morgen

wollen wir über alles sprechen .«
»Schläfst du auch ein ?"
»Ja, ich bin auch müde vom Tag. «
Am andern Morgen vor Tag und TM war Rothmann fortge¬

wandert. Ragna erschien spät am FrühstückStisch. Zeisig war sie freilich
nie. ein langer Morgenschlaf wurde ihrer zarten Gesundheit immer zu¬
gebilligt. Die Mutter saß mit einer Näharbeit am Fenster und ftagte
allerhand über den vorigen Abend.

RLn antwortete ganz gleichmütig .
Da sah Frau Winnert schärfer hin und schüttelte leise den Kopf .

Nein, hier war kein Feuer im Brennen oder Entstehen .
Gott sich mir bei, denk ich daran, wie es in mir «« sah, als Kay

Nansen bei uns ein und MS ging . Und wieder, wie am Abend vorher,

gingen ihre Gedanken well zurück in die alten Tage, die sonst fern, fern
zurück lagen — im Lande der Unmöglichkeit, des Nimmer-gewesen -sein-
könnens . Dabei überhörte sie Ragnas Frage. RLn in der weißen Bluse
und der sorgsam geschlungenen dunkelblauen Krawatte bestrich sich eine
kleine dünne Brotschnitte mit Marmelade und ftagte zum zweitenmal:
» Mutter, wie wird 'S, komme ich mm bald nach Köngens deilige Köben -
havn oder muß Tante Karen noch erst wieder schreiben?«

Frau Winnert verneinte das letztere . »Du kannst reisen , sobald
du willst, Kind . Wenn dir dran liegt, Högh Nansens zu treffen, so müßtest
du allerdings noch warten , die sind jetzt im Seebad, ich glaube, Tante
schrieb sogar von Biarritz .«

»Heiliger Olav ! « machte RLn ihrem Erstaunen Lust. »Das mit
Högh Nansens ist mir einerlei , aber ich habe just nun Reiselust, Md
wenn Fräulein Krogh den nötigen ,avso' aufbrächte und meine Garde¬
robe in dieser Woche richtete, ginge ich in der nächsten schon los .

«
» So fahr doch mit Pomy zur Stadt, « schlug Frau Winnert vor.Mt nachdenklichen Blicken folgte sie dann ihrer Jüngsten, als sie das

Zimmer verließ. Ursel war verschlossen, aber RLn noch viel mehr und
in anderer Weise . » Ich sehe dich gern in treuer Hut, « seufzte sie, »ehe
du den bittersüßen Trank des Lebens an die Lippen bekommst — aber,
ach Gott, daS sind ja Altftauengedankeu .«

* **

Auf dem Wege von Fräulein Krogh schleuderte Ragna Wimert
nach der sogenannten » Freiheit «, dem Platz , auf dem der neue Rathausbau
aufgeführt wurde . Warum ich das wohl nicht lasse? ftagte sie beinahe
neugierig sich selber. Und leicht Md stolz ging ihre weiße Gestalt durch
die Lindenallee , die Blumen auf ihrem Hut nickten und leuchteten, ihre
Augen suchten.

Da hatte Rothmann sie entdeckt, verließ seinen Posten auf dem
Steingeröll und stand vor ihr. Wie klang seine Stimme, wie leuchteten
seine Auge« ! » Kommst du um meinetwillen ? « wollte er sagen. Sein
Mund sprach es nicht ans, aber sie schien Gedanken lesen zu können,
lachte halblaut, daß die weißen Zähmhen blitzten, und sagte langsam :
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Mit gütigen Geschenken wurden wir bedacht : von I . K. H . Grobherzogin
Luise 100 Ungenannt 50 Frau E . M . 10 ^ und 10 5t! f. Dürrheim ,
Frau Geh . Rat Kilian 20 -F , I . M . 30 °F , Frl . Heimerdinger 5 wofür
das Komitee herzlichen Dank ausspricht . Zugleich möchten wir an unsere
Abonnenten ?flege mit jährlichem Beitrag von 6 ^ erinnern . Die Stunden -
pflege kann sich jedesmal auf 6 Wochen ausdehnen und wird bei weiterer
Verwendung billig berechnet. Auch weisen wir auf die Pflege von Wöchnerinnen
bin. Für Instandhaltung des Haushalts sind auch seit einiger Zeit zuverlässige
Hauspflegerinnen angestellt .

Anmeldungen : bei den Elisabeth -Schwestern im Ludwig -Wilhelm -
Krankenheim und auf der Krankeustation , Bahnhofstraße 48 , wo auch Statuten
zur Einsicht ausliegen .

Amalie « strafte 8 , Hinterhaus, im
2. Stock, S Zimmerwohnuug mit
Küche u . Keller auf 1 . Juli für 200
zu vermieten . Näheres Werkstatt .

Biirgerstr . 11 , Hinterh-, 4. Stock
ist eme schöne Wohnuug von 2 eventl .
3 Zimmern , Küche u . Keller an orbentl .
Leute zu verm . Näh . Vorderh . , 2. St .

ru ve
MvW zu Vermiete«.
Relanchthoustr . 2 ist im 4 . St .

«me sehr schöne 7 Zimmerwohng .,
der Neuzeit entspr . eingericht ., mit
fämtl . Zubehör auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Preis 1050 »fl .

Karlstraße 27 ,
3 Treppen , ist eine schöne geräumige
6 Zimmerwohnnng in fteier Lage ,
Badezimmer , 2 Mansarden . 2 Kellern
und sonstig. Zubehör zu vermieten.
Zu erfrag« im Möbelladen.

Brlsortstrafte 7 , 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mit Balkon , Veranda und Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten . Aus¬
kunft Vorholzstraße 38, 3 . Stock .

Zu vermieten
auf sofort oder später:
Rrie- strafte SS U, Seitenbau ,

eine 4 Zunmerwohnung und
Zugehör ,

Waldhormstrafte 49 lll , Sei¬
tenbau , eine 2 Zimmerwohnnng
und Zugehör ,

Waldhorustraftc 49 V, Hinter¬
haus , eine 2 Zimmerwohnung
und Zugehör .

Näh . im Bureau der Brauerei
Hoepfuer, Karl-Wilhelmstr. SO .

4 Zimmerwohnuug,
Kriegstraße 178 , pari . , nebst Küche ,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u . Garten
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Sofienstraße 56 , 8 . Stock .

Akademiestr . 39 ist eine 3 Zim¬
merwohnung im Seitenbau aus 1.
Juli zu vermieten . Preis 880 ^ t.
Näheres im Laden .

Hardtftr . 123, gegenüb . d . Tele¬
graphenkaserne , sind eine Woh¬
nung von 2 Zimmern u . eine von
3 Zimmern per sofort oder 1. Juli
zu vermieten . Näheres Kaiser¬
straße SS , 2 . Stock , oder Hotel
„Sonne ", Kreuzstraße 33.

Bahnhofstrafte 28 ist eine S
Zimmerwohnuug mit Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
im 3. Stock des Vorderhauses daselbst.

Markgrafenstrafte 40 , Seitenb .,
sind p. 1 . Juli zu verm . : 2 Zimmer mit
Küche im 3 . St . u . 1 Zimmer m . Küche ,
Koch - u. Leuchtgas parterre . Zu erfragen
bei I . G . Ehristmanu .

Herderstrafte 8 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwohnnng mit Bad und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Preis 500 Mark . Zu erfragen Sofien¬
straße 95 I .

Waldstrafte 85 ist in schönem
Seitenbau eine kl . 2 Zimmerwohn ,
mit Küche an 1 oder 2 Personen auf
1. Juli zu vermieten . Näh . im Laden.

« WSSSSSSSS » «

Markgrasenftr. 43 ist im 2. Stock
eine schone 3 Zimmerwohnung m .
Alkoven auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock .

Nokkstr . 3, 4 . Stock , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnuug m . Bad .
Veranda , Gartenanteil auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst o.
Marienstraße 89 , 1 . Stock .

2 ZimemsvW,
sehr freundliche, gegenüber der
Hauptpost , mit Küche und reich¬
lichem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten im Seitenbau Kaisrr -
straße 154 . Näh . bei Schmidt -
Staub im Laden ebendaselbst .

. Sofienstraße 13 . Hth . , 1 . Stock ,
rst Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller sofort oder später zu ver -
mieten . Näheres Vorderhaus , 2 . Stock .

Große Werkstatte
mit Keller , Karlstraße 75 , per sofort zu vermieten .
Näheres I . Ettlinger A Wormser , Herrenstraße 9.

Herrenstraße 11 ist ein

schöner, großer Lagerraum
mit Oberlicht ca . 85 gm nebst 2 Zimmern, als Büro geeignet,
ca. 50 M , zusammen 135 ym, zu jedem Zwecke
1 . Juli L. o- zu vermieten : Herrenstraße 9, Büro.

Lokal,
als Wcrkstätte oder Magazin geeignet,3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zähringerstraße 8 , 2. Stock.

Eine große 2 Zimmer - oder
kleinere 3 Zimmerwohnuug von
einem Brautpaar auf 1 . September
gesucht . Weststadt bevorzugt- Offerten
unter Nr . 6482 ins Tagblattbüro erb.

Köchin -Gesuch .
Wegen Erkrankung der Köchin wird

ein tüchtiges Mädchen , das gut kochen
kann und einen Teil der Hausardeii
besorgt, gesucht. Zu melden Westrnd-
straßr47 , 2 . St . , 9 - 11 und 2—5 Uhr.

Fleißiges Mädchen,
welches kochen kann , auf 1. Juli bei
hohem Lohn gesucht: Frau G . Deuuig ,
Marienstraße 11 ._

Rädchen , gesund ., brav . , das der
Küche vorsteh , kann u. gute Emp¬
fehlungen hat , wird auf 1 . Juli
evtl . 8 Tage früher gesucht zu KI.
Fam . Dienstfreier Bursche über -

aeeianet ver nimmt die ganze Hausarbeit . Näh .^ ^ Hübschstr . 23, I ., verl . Kriegstr .

Gesucht
wird ein Mädchen , welches im Nähen
und Bügeln Erfahrung hat , zur Be¬
sorgung des Weißzeug : Waldstraße 67,
Eingang Ludwigsplatz

Stesauieustrafte 94 (Ein¬
gang von der Baischstraße aus )
sind im 1. Stock 3 Bureauräume
auf 1 . Juli zu vermieten . Diese
Räume könnten eventl . auch als
3 Zimmerwohnnng mit Küche
im Souterrain abgegeben werden .
Näh . Rüppurrerstr . 13, Bureau .

Waldstrufte 23 ist eine schöne
Mansardenwohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Keller u . Zugehör
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres im
Laden.

Per1.Jnlizn vermieten:
Lammstrafte 7 », 2 Treppe», 4 Zim¬

mer , Küche, Keller , Preis SSO
Lammstrafte 7 ». 4 Treppen, 4 Zim¬

mer , Küche , Keller , Preis 400
Lammstraft« 7 ä, 3 Treppen, 4 Zim¬

mer , Küche» Keller , Preis 500 *4 ;
Lammstrafte 74 , 4 Treppen, 2 Zim¬

mer , Küche, Preis 240 ^ Gesucht
nur ruhige Leute für diese 2 Zimmer .

Zu erfragen

Zu vermieten
a«f 1 . Juli » . er . :

Kriegstrafte18811 einemoderne
4 Zimmerwohnnng mit Bad
und Zugehör,

» aiserstrafte 5 ll (Eingang
Durlacherstr .) eine 9 Zimmer¬
wohnung und Zugehör ;

ferner auf I .Okt. » . or . :
Kaiserstrafte 5,3 Treppen, eine

moderne 4 Zimmerwohnung
mit Bad und reichst Zugehör .

Näh . im Bureau der Brauerei
Hoepsuer, Karl-Wilhelmstr. SO .

KVielAMti'suk 88,
Ssilsnb « , , 3 . Ha«
pur I. I »» >> N» 1 » , si »»V

3 Ammervoduullg
muit KudskA »» dislig m
eei - niielsn - ItzRisn « »
Snsusovk Siunun , K » nl » -
»-«»Ks - Vnltnmünstul .

Eine 2 Zimmerwohnuug mit
Küche und Zubehör im S . Stock
ver sofort oder 1. Juli zu vermie¬
ten . Näh . Hardtstr . 4 im Laden .

Lachnerstraße 6
ist eine Wohnung von 1 Zimmer und
Küche auf 1 . Juli zu vermiete».
Näheres im 3 . Stock daselbst.

Rüppurrerstr . SO ist im S. Stock
ein großes Zimmer mit Küche auf sof.
od. später zu verm . Näh , im 1 . Stock.

Waldstraße 19 ist im 3 . Stock
(2 Treppen ) des Hinterhaus , nc
dem Garten ein freundst Mansar¬
denzimmer nebst Küche cm eine
ruh . Persönlichkeit alsbald zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus zu
ebener Erde im Kontor .

KinsmlieihM-M Zimmermädchen

In bester Stadtlage sind 2 sehr
schone , ineinandergchende

Zimmer ,
1 Treppe hoch , per 1 . Juli als Büro
od. Wohnung preiswert zu vermieten .
Einzusehen von morgens 9 Uhr ab.
Näheres Zähringerstraße 71 , 2 . Stock.

8WMW, M W,
am Westbahnhof , per 1. Septem¬
ber eventl . früher zu vermieten .
Näheres Sarteustratze 54, pari .

LSÄea mul Lokals
Llmmer

mit elektr . Licht , Zentralheizung
u . Garten , wennmöglich mit Stal¬
lung für 2 Pferde und Zubehör ,
im westlichen Stadtteil zu mieten
gesucht . Anerbieten unter Nr . 6443
ins Tagblattbüro erbeten .

rs «le» mul Lokale

Werkstätte,
rohe , in der Altstadt , mit Ein -
chrt , auf längere Zeit zu mieten

gesucht . Off . nur m,t Preisang . u .
Nr . 6477 ins Tagblattbüro erbet .

Llmmer
« » « » » « » » « o « « « » « »

Welche gebild . Familie (kath . od.
evang .) nimmt im August u. Sept .
einen jungen Franzosen in Pen¬
sion ? Adressen m . Beruf - u . Preis¬
angabe zu richten an Prof . Levy in
Malo les Bains , Nordfrankreich .
» » » « » « » » » « » « » « » »

zum 15. Juni , spätestens 1 . Juli
gesucht : Gutschstraße 1, 1. Stock .

Ein fleißiges

Mädchen ,
das schon gedient hat und kochen
kann , wird gesucht von

Frau E . Weiß , Witwe ,
Akademiestraße 51. 4 . Stock .

Fleiftige

ZHiWMtmm
siude» dauerude Be¬
schäftigung .

Färberei Printz ,
Vttliugerstrafte OS.

Mrmllek

Wilhelmstrafte 4 ist eine nette
Drerzomnerwohimug mit Zubehör im
Settenbau an kleine, ruhige Familie
sehr preiswert per 1 . Juli zu ver -
mieten . Zu erfragen daselbst im Büro .

Laden zn vermieten .
Winterstr . 22 ist der Laden mit

Wohnung aus 1 . Juli oder später
anderweitig zu vermieten . Näh .
im 2. Stock daselbst .

35 ist im 3. Stock
eine schöne 3 Zimmern ,»huuna mit
Balkon auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres daselbst od. Marienstr . 891 .

Laden

Mansarde und sonstigem Zubchör auf
1 . Oktober ev . 1. September an eine
ruhige , kinderlose Familie zu vermieten .
Näheres darüber an 2 . Stock daselbst,
nachmittags zwischen Nj , u . 5 Uhr.

per 1 . Oktober,
Hochparterre, Neubau Südend¬
straße , mit Bad , Mansarde und
allem modern « Zubchör an nur
ruh . Leute zu vermieten . Näber .
Baubureau , Ettlingerstraße 29 1 .
Telephon 560.

Versetzungshalber schöne , freundliche

3 Zimmerwohnuug
per sofort, 1 . Juli oder spättt an
ruhige Familie zu vermieten : Boeckh -
straße 31 , part . , oder 3 . Stock links .

mit groftem
Schaufenster ,mit sollst . Einrichtung u . Neben -

rümnen , evtl, mit Wohnung per
1. Juli oder später sehr billm
zu vermieten : Katserstr . SL5 ,
Putzgeschäft.

In guter Lage der Südstadt ist
ein Laden mit 2 Zimmern , Küche
u . 2 Kellern auf 1 . Okt . zu verm .
Zu erfr . Ettlingerstr . 43, 3 . St . r .

M « oder Mo,
55 qm groß , ist zu vermieten.
Näh . bei Jos . Mceft , Erb¬
prinzenstraße 29.

1— 2 gut möbl . Zimmer mit Bal¬
kon zu vermieten .

Kriegstraße ISS , 3 . Stock .
Karl -Friedrichstraßc 30 , 2 Tr . hoch,

sind 2 schön möbl . Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sowie2 einzelne, gut möb¬
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Herreustr . SO ist im 4 . Stock ein
unmöbl . Zimmer per 1 . Juli ober
früher sehr preiswert zu vermieten .
Näheres daselbst im 4 . Stock.

Kriegstraße 17, in schöner Lage, find
auf 1 . Julr im 3. Stock 2 Zimmer,
unmöbliert , zu vermieten . Näheres
im 1 . Stock._

Balkonzimmer ,
in nächster Nähe der Ettlingerstraße ,
ist an einen Herrn sofort odch später
zu verm . Nah . Schützenstr . 6 , 2 . St .

1 großes Zimmer
zu vermieten : Markgrafenstraße 96.

Hypothek,
z. Ablösung der besteh ., werden auf
2 Plätze an fert. Straße m Mannheim ,6000 eo. nur 5000 -F , sofort gesucht ,
amtl . Schätzung 10 500 -a ! Gefl . Off .
unter Nr . 6516 ins Tagblattbüro erb.

Angesehene und gut eingcfiihrte
Feuer » ersicherungö - Gesellschaft
sucht am hiesigen Platze angesehene »
Vertreter gegen hohe Provision und
eventl . Fixum . Offerten erbeten unter
L . ISS » an Hassen steiu L
B » gler , A .-G -, Karlsruhe .

Nellen MlUl Will

««owttcl .

Met - Semiie
j » H UoImmigLa

MnWmuei ,
tüchtige, für dauernd gesucht.

Färberei C . Kellmarnr ,
_ Muhlburg ._
Jüngeres , anständiges Mädchen für

den Haushalt , daS auch servieren kann,
auf sofort oder 15 . Juni gesucht .
Gasthaus »um Adler , Lameystr . 3.

für Eisenbetonarbeiten per sofort
gesucht : Augarteuftratze 0 ._
Ein klüftiger Arbeiter
zum sofortigen Eintritt gesucht . Näh .
Durlacherftrafte 34 ._

Ein tüchtiger , kräftiger

Mann
ur Führung eines HanLmilchcms -

ankwagens bei gutem Lohn so¬
fort gesucht . Bewerber wollen sich
melden in der Milchzentrale , Ett -
lingerstraße SS .

zui
sch

Werkstätte
mit ob. ohne Wohuung zu vermieten :
Waldstr . 29II ., Colosseum gegenüber .

Werkstätte u. Magazin
zu vermieten . Näh . bei B . Wirth »
Gartenstraße 10 im Seitenbau .

Auf 1 . Oktober d . Js „ eveut.
auch etwas früher, wird eine der
Neuzeit eingerichtete Wohnung
von 8 Zimmern «ebst Zugehör
im westliche« oder südwestlichen
Stadtteil zu miete« gesucht. Of¬
ferte« «ebst Preisangabe unter
Nr . SS 18 ins Tagblattburo er¬
beten.

Mädcheu , das koche« kann
findet Stelle zu Beamten¬
familie . die fremd hierher
zieht . Stütze , die kochen
kann , mit Zemznissen, sowie
jung. Madche« für Zim¬

mer und alle Arbeir suche « Stellen
durch Karoline Käst Witwe , Wald¬
straße 3911 , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin .

C
.

Für sofort gesucht :
em Omutbus -Kutscher sowie ein
Hausbursche , ferner 1 Geschirr-

Fuhrknecht .
Ein tüchtiger , solider Mann mit

guten Zeugnissen kann sofort eintreten.
Tiingerabfuhr -Gesellschaft KarlS-
ruhe, Herrenstraße 12, 2 . Stock.

»Ich suchte das Werk und nicht den Meister ! Stehn Sie hier vielleicht
immer wie Lots Weib ?«

» Warum denn gerade wie Lots Weib ? « wehrte er sich gutmütig .
» Na. NM zeigen Sie mir mal die Herrlichkeit!« gebot sie, und

stieg im heißen Sonnenbrand über Baumörtel und Schutt in die kahlen
Raume hinein, Md fragte bisweilen so scharfsinnig, daß es ihn wunder
nahm , und dann wieder so zerstreut, daß er den Kopf schüttelte und sie
ansah wie ein gütiger Lehrer einen unaufmerksamen Schüler.

Dort^ vor dem langen, schmalen Sitzungssaal stand ein Walnuß¬
baum und warf ein wundersames grünes Licht über das weiße Mädchen.
Er trat ein paar Schritte sott und legte die Hand schattend über die
Augen, um sie besser zu sehen . ,

»Bin ich ein Bild ?* fragte sie mit Heller Stimme.
Dunkel vor innerer Bewegung stach die seine dagegen ab .
»Ja , Fräulein Winnert , Sie sind ein Bild.«
Sie bewegte sich, daß der flimmernde Blattschein sie umbuschte -

» So etwas hör ich gern. Ich glaube, ich bin ein schrecklich eitles Mädchen-
Vor Jahren sagte einer zu mir, ich gleiche Rossettis Beatrix , das freut
mich heute noch. "

Sein Gesicht hatte sich verfinstert und sah fast strenge aus in
diesem Augenblick , jedenfalls durchaus nicht so, als habe er die Absicht,
weitere Komplimente zu sagen.

Gin paar Maurer lachte», RLn verstand ihre plattdeutschen Be¬
merkungen, die besagen sollten , daß sie wohl des Baumeisters Liebste sei.
Ein kleines Lächeln schürzte ihre Lippen, sie grüßte die Leute mit der ihr
eigenen prinzeßlichen Anmut und ging an Rothmanns Sette bis zur
Katharinenstraße .

»Danke schön, Herr Rothmann , von hier an nehme ich Rücksicht
auf die Anschauungen der Kleinstadt Md meiner Schwester und Mutter
— und geh allein. «

»Ich glaube, Ihre Mutter und Schwester stehn auf höherer Warte, *
sagte er ernst.

Sie beugte sich lächelnd vorüber . » Bitte, gibt's hierzulande so
etwas wie eine Warte ? Ich habe keine gesehn, der höchste Punkt, den
ich kenne, ist die Wassermühle. «

Er hatte sich gescheut, von der Mühle und der stimmungsschweren
Nacht zu sprechen.

» Sie sind heute ein bißchen streitsüchtig, Fräulein Winnert, «
meinte er.

» Wohl . Dann also adieu — !«
» Auf Wiedersehen! * versetzte er, sie aber sprach kein Wort von

ihrer bevorstehenden Reise — sie freute sich schon in Gedanken über sein
bestürztes Gesicht , wenn er davon erführe . Sich leicht in den schlanken
Hüsten wiegend , ging sie auf der Sonnenseite der Straße entlang nach
ihrer Ankehr. Er sah ihr nach, und es kümmerte ihn nicht, ob etwa die
Leute von Hytten es sähen .

* *
*

Nun ging bas Leben auf Frledrichsholm eine Weile ohne die schöne
RLn weüer. Sie fehlte aber sehr — so sehr , daß ihre Eitelkeit sich dran
hätte weiden können . Ihr Frohsinn , ihr Lachen , Singen, ihre kleinen
humoristischen Berichte fehlten. Die drei, die nun dort lebten, hatten nicht
das Bedürfnis, viel und heiter zu reden. So wenigstens schien es .

Lö Winnert hatte sonst freilich auch mit seinem Humor, mit Lachen
und Poltern das Haus belebt, ihm fehlte nun auch wohl der fröhliche
Kumpan . Jedenfalls waren seine HeiterkestsauSbrüche selten , er stak in
Arbeit und Sorgen und war auch häufig abwesend . Seine Landwirtschaft
war ja weitläufig und verschiedenartig. Auf dem ausgedehnten Winncrt -
moor wurde Torf gestochen, der durch den Kanal und den Fluß auf
Schiffen verfrachtet wurde. Auf den tiefen Wiesen in der Flußniederung
wurden große Mengen Heu gewonnen, und den größten Teil des Besitzes
bildeten die Rohrkulturen zwischen den Nbzugskanälen. Die Rohremte
fand freilich im Winter, zur Eiszeit statt. Für die Rohrbestände inter¬
essierte sich Rothmann . Er hatte eine ganze Mappe voll rohrgedeckter
Landhäuser gezeichnet, und stand mit einem befreundeten Chemiker in Ver¬
bindung, um «in Mittel zur Feuerficherung zu entdecken.

(Fortsetzung folgt .)

finden von Montag , den 17 . Juni ab dauernde
Beschäftigung am Gewerbeschulneubau Karlsmhe,
Ecke Adler - und Steinstraße.

Mlemftenüeu .krinrlvsle
bsuutMv mit bestem Uriols -o uussw an¬
erkannt IsistuoxstUkiZv 8teIIsvvsrwitt !imx,äis dis 74 27g Tttzüen vermin«»«

VerkwesuLoäs1911
8is Icostsnlos 2u«snä»nx äss krosvskteg 64.
LaaüuLllulsvksr Vsrelu

Bessere Ladengeschäfte in größ . Orten der Umgebung von
Karlsruhe gesucht zum gelegentl . mühelosen

Verkauf von Losen
der Preuft . -Siiddeut . Klaffeulotterie . Ohne Risiko u . Vorausbezahlung .
Offerten an Hauptmann Großh . Lotterie - Einnahme Karlsruhe ,
Kaiserstraße 161.
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-Miiclie
UeldUelr

Haushälterin .
Beamtenwitwe , anfangs der 40 er

Jahre , reprSseutable Erscheinung , sucht '
Stellung als Haushälterin ber allein¬
stehendem älteren Herrn . Eintritt per
1. Oktober a . er. event . früher. Gefl.
Offerten unter Nr . 6513 an daS Tag-
Uattbüro erbeten ._ _^

Schreibbüro .
Maschinenschriftl . Arbeiten , Zeugnis-

«bschr . , Vervielfältigungen rc-, prompt
und billig : Adlerstraße 4 ._

MnnUek n »
Ein Mann , 40 Jahrs , sucht einen

Posten als Einkasskerer . Kaution
kann in einiger Höhe gestellt wer¬
den. Offerten unter Nr . 6473 ins
Tagblattbüro erbeten ."

Arbeiter , intellig . , anständig u.
brav, der fleißig u . mit jed . Arbeit
schnell vertraut ist, sucht dauernd .
Posten, eventl . Vertrauensposten .
Beste Empfehlg . vorh . R . Tiehle,
Gutschstraße 22 , 5. Stock.

l . Sliöl ' -

sliilile,
abgouLttte,

vsräsn ankZv-
polstort u. ücok-
mLnnisob aukxs-
Lrdt . gut srdalt.
Lodrstüdlo

vsrcksn su
I^ ckorstüblso
uwgearbvitst.

k . LckUtr ,
Vsrkstütto toloor Lsckormödol ,

LaissrstraLe 227 .

Verloren 11. zekimNen.
Verloren

wurde Freitag abend goldenes
Medaillon mit Kette . Abzugeben
gegen Belohnung Augustastr . 1a , 2 . St .

Verloren
ein Portemonnaie mit Inhalt .
Abzugeben gegen Belohnung Garten¬
straffe 4V , Hintergebäude , 2. Stock.
NktzsarkN goldene Nadel mit

schwarzem Stein (Skara -
häus) , Sonntag in Baden oder Karls¬
ruhe (Bahnhof—Kriegstraße —Herren¬
straße). Gnte Belohnung .
Amalienstraffe 1 , 3. Stock.

Lmpkskls meinen soeben von äor
kiantags sinAstrollsnsn

( svlvn Iss
ru 2 .50 nnck 3 .— «4! äas ? tuvä.
Hobe koterenMN . bluster gratis,

kostkarto xsnügt.
8. Lgrvwoul, LuvsMstr . 12.

1 m lange , 4V- cm breite Fang¬
fläche , mit allerbester frischer Be¬
leimung , 100 Stück 3 .80 «4t , bei
800 Stück franko Nachnahme.
Beste Bezugsquelle für Wieder¬
verkäufer . Hans Beetz, Warten¬
fels 23, Oberfr . Fabrik der be¬
liebten Pyramiden -Fliegenfänger
„Volksfreund "._ —

KraltsI
werden glänzend getragene Gar¬
deroben durch gründl . chem. Rei¬
nigung , elegante Reparaturen u.

Wferm des Mjks .
Anzüge von 3 .50 °4t an . Kostenlos
wenn ohne Erfolg . Eiliges in 8
Stunden . Karte genügt . Erfinder
und einzige

Anstalt Wimmer
« malienstr . 22. Tel . 3152.

Rucksäcke
Gamaschen
Reisetaschen

Geschw. Lämnrle
Telephon 1451.

Rabattmarken .

lli », Null »» ' »

Nuffextrakt Nutin besitzt alle
Vorzüge , befriedigt alle Ansprüche.
4.— , 3 .— . 2 .—, 1 .50. Franz
KuhnpKronen-Parf . , Nürnberg .

Hier : Herm . Vieler
Pars ., Kaiserstr . 223 ,
Jnternation . Apoth .,
Kaiserstraffe 80 .

Unentgeltliche
Rechtsauskunststelle

für Kranen.
Sprechstunden : Freitags 6—7 Uhr ,

Dienstags « —8 Uhr ,
Lindenschnle , Kriegstraffe 44 .

Breimhch
mzSzliW ßnUz,

gespalten , per Zentner 90 Pfg.
ab Fabrikhof fortwährend zu
haben .

M . Miers« ,
Werderstrasie 7/S.

siiiä dobsn in äsr L. ff. IXIüIlsp-
sckon liofduckbanälung m. d . ffl ,,R-ittsrstr . 1 , 2 . Ltocck, sowis in äsr
Oxpsäitioo äss sisplsr . lagblLllss .

x Kolilsir x
DiS

sinä sestzestellt unct liefen ctie neuen Preislisten bervv.
kestellrettel in unserem Kontor uncl in ssmtücken Verkauks-
stellen für unsere iVlitZIiecier rur LmpfLNAnabme auf.

Oie voriges ^akr versucbsweise einZefübrte Lieferung
<ler krennmaterislien ru Oinksufspreisen , einscblieklick 6er
Unkosten , otine OivictenttenZewLtirunx , bst allseitig
^nklan§ gesunden , so 6ak wir diesen Noäus aucti in äiesem
^abre wiecier rur ^ nwen6un§ bringen .

0 « I> Vsnslsnil .

Sroßherzogllches tzostheater.
Montag, den 10. Juni 1912 .

67 . Wonuements-Vorstellnng der Abteilung
(rote Abounememskarten ).

Die Rabensteinerin .
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch .

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .
Personen :

Hilpold JeronwmS, Ritter v . Raben-
stnn . Felix Baumbach .

Bersabe , seine Tochter . Edith Deman.
Dietburg, Witfrauvon Agawang, seine

Schwester . Margarete Pix.
^

Welkr ! Großkauflcute' ? und Patrizier von
Welser , j ^ gsburg

Felicitas , aus dem Hause Grander,
Bartolmes Frau . M . Frauendorfer.

Battolm « Welser (der junge), Bar -
tolmes u. Felicitas Sohn . . .

Ursula , aus dem Hause Melber
in Nürnberg, des jungm Bar -
tolme Braut .

Georg von Freyberg, Stadtvogt von
Augsburg . Josef Mark.

Patrizier in
Baumkircher Nürnberg,
Sebold Begleiterder

Gelder, Ursula
Melber

Afra , eine alte Dienerin im Hause
Welser . Hedwig Benborf.

DerNunnen -
Knechte des
Ritters von
Rabenstein

>Katt Lapper .

^Otto Hetttt .

Henry Plcß.

Else Noorman.

Ewald Schindler.

Max Schneider .

W.
Eugen

1 .

L

macker.
Der Westphale ,
Der Schwarze, ,
DerFnschhans , ( Paul Gemmecke.
Der Henker von Augsburg . . . August Schmitt.
Ein Wclsersckcr Kriegsmann . . . Hugo Bauer.
Ein Augsburgscher Stadtknecht . . Ad . Bodenmüller .
Der Kerkermeister . Ernst Golde .
Wclsersche Kriegsleute , Männer u. Frauen v. Augsburg.
Zeit : Sechzehntes Jahrhundert. Ort : Erster und dritter
Akt: Burg Waldstein zwischen Augsburg und Mrnberg .

Zweiter und vierter Akt : Augsburg.
Große Pause nach dem zweiten Akte.

Kasse-Eröffnung: 7 Uhr.
Anfang: Uhr. Ende: 10 Uhr.

Preise - er Plätze : Balkon I . Abteilung ^ b.—,
Sperrsitz I . Abt. «4! 4.— usw .

Wochenspiehstau siehe Seile 6.

Tagesmzeiger.
(Näheres » olle man aus den betr . Inserate» ersehe».)

Montag , - e« 10 . Jnni .
Restdenztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Dotttellung.
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 10 Uhr .
Durngemeinde . Damenabt. si-S—strIO Uhr , Höhere

Mädchenschule .
Münnertnrnverei «. Wgcm . Turnen 8—10 Uhr,

Zentralturnhallc , II . Damenabteilung 6—7 Uhr,
Oberrealschule .

Lnrnaesellschaft . Damenabt. 8—10 Uhr , Schillev-
schule. Zöglmae 8— 10 Uhr , Nebeniusschule .

Schafferbnnd . 8str Uhr Vortrag im Reformrestaurant,
Kaiserstraße 56 II .

Schichtls Theater . 4 große Abschiedsvorstellungen.

hkslästi -sko 30.

pnogiusiinin
blcmtax , 10„ Dienstag, 11. ckuoi 1912 :

kin Isg Im Hsrsm
vor LmnpollbLll .
Live Lomväio aus amenkamoedsv LlüliouLrlersissn .
D !« txek «-ii » ni »vo >I« n ll?oudüc>

asserschläuche
sowie sämtliche Zubehörteile

liefern in bewährten Qualitäten

prompt und preiswert . - -

Metz L C -
GroMerzogl . Hoflieferanten

Lngros r llreuzstr. 21 , Telephon 21 y, Detail : kaiserstr . 21S.

» PH * » * * * » »

MM MMchl !
Lasten Sie sich Ihr Urteil
nicht trübe»
und gewöhnliche Eisenbettstellen mit (nach bis
heriger Methode) vielleicht „billig " zusammen¬
gestellter Innen - Ausstattung als „ Reform
betten " aufreden . Sehen Sie sich diese „Re-
fornibetten " genau an und beurteilen Sie ,

UM' nachdem Sie sich nach
Pmadierbeüen angesehenrr
selbst die „Reform". Sie werden dann den
Unterschied leicht erkennen und darnach handeln.

St . Paradiesbetten sind in fast allen Teilen
Original -Fabrikate des Erfinders und sind
damit niemals z. T . recht minderwertige Nach¬
ahmungen zu vergleichen.

Man prüfe z. B . die Bettstellen , die Zellen -
und anderen Matratzen , Kopfkissen, regulier¬
baren Oberdecken rc . und man wird zugeben,
daß diese Betten alles andere weit überrage « .
Da die Fabrik ferner fast alles selbst herstellt ,
auch die Stoffe, und für die Güte mit ihrem
Renommee eintritt , so kann jeder Käufer
ruh

^ stin , aufs reellste und beste bedient zu

Gewöhnliche Eisenbellen S
UM* Kompl. Schlafzimmer
sehr preiswert ! "UW
Desgl . Küchen. — Einzelne Bettenteile .

Südd . Bezirks -Niederlage :

Mri »hM Merl, ' '
e, KlliscrAr. W.

LarlsruLer HorrenLleiäsr -keparainr-,
LLgvl- vllä koilligullgo -VorksILIIo

Lugen Redner
rslspho » 3273 Llumonstrssss 25 am liuSvlgsplstn

vmpüsklt »ick in allen K.rtsn vou

Kvpanatui 'kn , kugeln , keinigen
sowie

Umänilei 'n unl! lieu -^uefüttei 'n
von vLwov-^sobstts ll. LLwil. Sorroll-karSsrobsn

Hiliolsii nnä 2n8t6llnn § xralis .

aus allen Weltteilen unä Oedistsn.
ILulielic » I» 8e1 »« rnstvinfex «-r - Lumoresks

Llotto : Was ist äsr eitle Itabm ;
Wenn Lieds spnekt ?

Ledillsr.
tlins äom Leben eines Lttnstlsrs .

9. »

lksrtksttoksu an äor Lasso srkLltUek.

QuZIvnrßvs Vssvin ", Drama.

ikmiMiielleii
ISklvff liotort prompt uncl io

lsll taäslloaor Koskükrnoz -
L. f . DgllkttoIis »lifdRkkülllmg l!!. b. t!.

sivstsuranl „Kolclenvi' /^lUvr"
Inbader : Sonnt INiilloi »

12 Xsi 'i-ffi' ivljpioksttLks 12 l '
slvpkon 2614

8p6riLl -kll88otian !L llsr kffausroi Xammsror
Voi? liglleiisi - ffi-ükstüoks - , Rlttsgs - unä ^ denölisok

io unü aollsr Abonnement.
Kolas» 8aai aoN » « !>« Vor«Ia»rI» m«r bttag» lob boooaüor» >,

ürlnaoruag.
iklisn üilontsg unli Vonnkp8tsg 8efilLvkttag.

Ist es liMIilü
veräen 8ie krauen , <1sL jedem
kaket von

vr . Qenlner's
VeUclkooseLkeoxulver

Solüperle
so eia küdsckes Qescbenie
beiZelegt veräen kann uncl
troträem nickt mskr kostet,
als anäere Wasckmittel ?

Deberreueen 8ie sick uncl
8ie veräeo Ikre ffroZe destSUZt
Locken.

VerlanZen Sie aber bitte
ausckrücklick „Oolckperls ".
XUeinixer ?adr!k»at sucd äer 80 de -

Iledten Lcdukcröme
Oarl Oentner

io VSpxloxeo (Württbx.) >

8ok, 8llkkeili8tölile , l.eilek8tsiile
R > ud - 8 « rs « >
Kakürn nvck antike Lecker, bsguem
unck soiick , konkurrenzlos düli^ste

kreise .
gröllts ^.usvabl am klatro .

Kloster unck 2«ieimuo»sa kostenlos

k . Lckütr ,
Werirtitti kiim leRkigsliel,

227 .
^ uffanbon Lbgsnütttsi ' l-vlienmüdsl .
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kln Posten
S0MM » .- lIllMN0

neueste pkantssie unä ^ M
korciürenmust ., Bieter ^

kÄIIorll ÜNÜ Wn
mit Leickenxlanr, sparte W»
Dessins . . kileterU ^ ^

F ksrvorrsgsnU dttlig .
Wlilr vollMMlIne Mcll nnll llolnellleuni un6 streikt , en^!.

QesctunLck . ^ eler dd ^ letrte ktenkeiten - itr . 90 ^
neueste ksrdeostel-
lunxen . . . Bieter ^

volle LLr- lilMklelnen MltMlMkekliantasie-Ztreitell, u.
vcmiüren-tuster -4tr. ^

veik , dsst- unrt ein-
krrdix . . . fiäeter W M ckoppelbreit,k. Kleicker ^ EBU

unck Klüsen . 5äeter ^ »^ V

lolln, vre», leinen
tür Knaben-Klusen u.
-^ nrüxe . . Bieter » ^ ^

leilienvllllrte
kür Klüsen . Bieter § 0 ^

lkaiosrstrava 121. ^9 O ^ 6 ^ *
» Lsgrünctst 188V

S^rsr/e Ser SMMeM MS - e//e - keM

MMM/Vw/MM
So - SL7s 6̂s/7 t/w ^ o/ ?s e/zr/ä /̂sA'/̂ e/? 6s ^ 6!̂ e .'

Äo/r/A^ at Söo6//rAV/r .-
- h/ÄK» »Äo » Äa « y?. sm-k/ - sr' /v - Ät rÄSaik - 5 4^ .

LS « *A
/ iir /d«r» - HykL» L 4)jp

6 e/v ^ ?e//re/' e/v/Vc/e/ -
/ / Aks»*-etöä '« r-« !yL^K6e - v / - L^ a^ Soik ZV

« LS ,, 88 ,,
8 »»ak>«V «ock «i» L»»» KiybL« L0

/ /Ärs ^ a/s -^ yöSe . . - er /- 8d e-)sok 8V
-, LS „ /8 «

Ger»o0i«ov «ock <Äe l« ro 4!mboHLtzbL« L0

/ ÄTVA) - e/' / -L- Lftsok LS 4^ .
" 2§ „ 26 „

/ Är ^«o L«r«i r 4)^.

e/e/ ?e/'s /ra/a/ '/ .-
Äo/r/ ^ o6 ĉ e/ ?e/ -s , A >et/6//eAe/ -s

/ /Aks»» Kiy6>5e ^-irtk/ - e,' -V-L- a-)2« k AS 4)^ .
» 2S „ ZS .,

«b» lisre Kiyk6« S

e/e/öer AroMar - e/r .-
/ ^ SeT^ 'a/Kr^K^bie . . - er / -L4 «pKSok LV

,, LS „ /S „
A«rsoäoo»v o«-/ V« AS«qp <Kk -i» -« 4'a0mHAyk§» Lv

a/alö/vak ^ O . «§.
. . - er /- Ld s^ Solk ZS

,, LS „ AZ „
« «/ / N» /«»r» Äiykke L» 4)ßn

^ e/zravte/' .-
/ ^ /k«r»^ acks»H?«y6§e - er / - L?i eHSttk LS

» LS Lv „
Dersoiarm̂ «a<k O«»AÜüroL / 8r /i« -s Ä»t«« tzA^bii 20

FL )

25/s msAs » Äerarses aso ^ ä » 6a/ - « r 6e/ ^ Fe» S2 - s - en .

<§ 0̂ 05 « m/ / ravt a « sroö >^§ t/a ^ot <//e S ?/« ra

Ss/l /77 ^ ^ sss/e/ '.
Äar/L/ 'll ^ e Sem/ö ^ so ^e/ '

Waffel « LLFL
Himbeersast empfiehlt

I . Hoitz, Kaiserstraße 16.

Kochherde,
solide Konstruktion .

^ o » . Itivvss ,
Erbprinzenstratze 29.

§Äe § o»«4r3e « « 3

voreüAiiedsts » «mt dertbetömmttedot»
Mittel evr ^ erett««- eine« »c-maai -

La/len Salate«

^». 2iter ^ . c>̂ rre Akaa Aü !» <
§ ro ( e^ke»»«^ e

bei
^ 5^. 6 ^ 6 , aas ÄLakhslat » .

lbvm sLdsm Lopisrs« äso-
«ediosnlcopimi Mpsriert ,

kür Lopiermssvlliileill
Uopi « »»»»«»Il » n in v « L« n oäsr

pspi» . psnddZaUei », bssonüors kür
lisksrt rn äsn dilligstsn kreisen.

Xs ^ I Lug , Duttns » »
, «sirerrti -. 58

VN äötail koplsr - nnä Svllrsldvnre » SN ssros .
OiluNail «l « , 8,d » ir - Sp » i»- V« i»» in » .

(s. V .) über 500 Llitxlisä» .
L n̂ äiv kreuocls ösr ksnsidsststtanx

erovdt äls ^ akkoräsrnnx , sied ä«a
odixsn Vsrsin anrnrcdUoüsn . D» dlkit-
oliÄsbsitrsx dvtttixt Mdiliel » 3 Lllc .kür LlitZfisäerklsradsstAinx äsr Vsr-
drsnnnvMvdüdrsv in silsn 3 LlLsssn
suk äiö Lülkts.

^ nmslännxvn nimmt äsr äsrroitixs
Lsskä« : Odm-dneddsltsr Vllcksntdolsr
(kstdsus ) svtx^ sn.

Vs « Vvn » t « »8»

kine gute Z;^L8
und zum Kochen der Wäsche un¬
bedingt erforderlich. Dieselbe er¬
hält rede Hausstau durch den
Gebrauch des aus reinster , bester
Kernseife hcrgestellten Gioth 's
Seifenpulvcrs, per ^ Pfund-
Paket 1b Pfg . , Gioth's Seife
per Stück 15 Pfg . Fabrikanten
Hanauer Seifensabrck I . Gioth ,
G . m. b. H.
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